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Presseinformation 

Denkfabrik der Branche:  

DCONex Fachkongress + Ausstellung 

Nach einem Jahr ohne DCONex, steht nun das Programm für 

den Fachkongress DCONex 2022, der am 19. und 20. Januar 

in der Messe Essen stattfindet. Der Fachkongress stellt 

fachliche Informationen und neueste Erkenntnisse zu 

Schadstoffen und deren Sanierung in den Fokus. Die 

begleitende Ausstellung liefert Angebote, Kontakte und 

Dienstleister für den Umgang mit Schadstoffen. Der 

Vorverkauf für die Kongresstickets startet in Kürze. Aktuelle 

Hinweise rund um einen sicheren Kongressbesuch finden 

Aussteller und Besucher auf www.dconex.de. 

Essen – Als eine Art „Denkfabrik der Branche“ richtet die DCONex 

am 19. und 20. Januar den Schwerpunkt auf das 

verantwortungsbewusste Erkennen, Bewerten, Sanieren und 

Entsorgen von Schadstoffen in Bauten, Böden sowie der 

gesamten Umwelt. Dabei spielen die Themen Nachhaltigkeit, 

Arbeitsschutz und Prävention eine wichtige Rolle. Die begleitende 

Fachausstellung mit über 30 Ausstellern liefert konkrete 

technische Lösungen und Best Practise-Beispiele für die 

Sanierungspraxis. Experten der Baubranche nutzen die DCONex, 

um sich über aktuelle Entwicklungen rund um das 

Schadstoffmanagement zu informieren und um sich über Arbeiten 

im Baubestand auszutauschen.  

Michael Henke, Management Programm bei „B+B Bauen im 

Bestand“, sieht gerade jetzt die Notwendigkeit, das 

Schadstoffmanagement in den Fokus zu rücken: „Wie so vieles 

hat das Thema Gebäudeschadstoffe in der Pandemie-Zeit keine 

große Öffentlichkeit gefunden. Aber die Schadstoffquellen aus der 

Vergangenheit sind weiter im Gebäudebestand vorhanden und 

müssen von Auftraggebern, Architekten, Planern, 

Handwerksunternehmen und Nutzern bei Baumaßnahmen im 

Bestand dringend beachtet werden. Gut also, dass die DCONex 

als Forum aller Beteiligten nach einem Jahr Pandemie-Pause im 

Januar 2022 wieder stattfinden kann. Schließlich haben die 
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Erarbeitung der rechtlichen Grundlagen und technischen 

Regelwerke, die Erprobung neuer Sanierungstechniken und -

verfahren sowie das Sammeln von Erfahrungen in vielen 

Baustellensituationen keine Pause eingelegt. Es gibt also Vieles, 

worüber man sich informieren und austauschen kann.“ 

DCONex Fachkongress – Das neue Programm 

Beim Bauen im Bestand sehen sich alle Beteiligten – von der 

Planung bis zur Entsorgung – vielfältigen Problemstellungen 

gegenüber. Um diesen Rechnung zu tragen, stellt das 

vielschichtige Vortragsprogramm die neuesten Entwicklungen und 

Änderungen in den relevanten Regelwerken in den Mittelpunkt. 

Darüber hinaus werden neue Erkenntnisse zu Schadstoffen wie 

Asbest, PCB, Radon, Schimmelpilzen und Quecksilber vorgestellt 

und fachlich diskutiert. Die fachlichen Partner der DCONex, der 

Gesamtverband Schadstoffsanierung (GVSS) und die Rudolf 

Müller Mediengruppe, bringen hochaktuelle und praxisnahe 

Themen ins Programm.  

Gebündelte Kompetenzen auf der DCONex 

Führende Fachverbände und öffentliche Institutionen unterstützen 

die Veranstaltung und machen die DCONex zum jährlichen 

Treffpunkt der Branche. Christoph Hohlweck, Vorsitzender im 

GVSS Gesamtverband Schadstoffsanierung, freut sich bereits, 

dass es 2022 endlich wieder einen Branchentreffpunkt gibt: „Nach 

der Pause in 2021 wird die Möglichkeit zum intensiven Networking 

einen hohen Stellenwert der Veranstaltung einnehmen. Mit 34 

Fachvorträgen an zwei Veranstaltungstagen und rund 30 

Ausstellern werden wir sicherlich die Fülle an Fragestellungen 

beantworten können und neue Entwicklungen der Fachwelt 

präsentieren. Die DCONex ist für die Fachwelt ein unverzichtbares 

Update der Branche.“ 

Die Tickets für die Veranstaltung sind in Kürze im Online-

Ticketshop verfügbar. Architekten- und Ingenieurkammern haben 

erneut die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung zugesagt.  

Für weitere Informationen und Tickets: www.dconex.de 

Veranstaltungsort: 
Messe Essen, Congress Center West,  
Messeplatz 1, 45131 Essen 
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Pressekontakt:  
AFAG Messen und Ausstellungen GmbH 
Unternehmenskommunikation 
Tel. +49 (0)911/98833-325  presse@dconex.de 

Fachliche Träger: 
Gesamtverband Schadstoffsanierung e.V. 
Dipl.-Ing. Sandra Giern 
Von-der-Heydt-Straße 2, 10785 Berlin 
Tel. +49 (0)30/20 005 27-60, Fax: +49 (0)30/20 005 27-61 
info@gesamtverband-schadstoff.de 
www.gesamtverband-schadstoff.de 

Rudolf Müller Mediengruppe 
Linda Wiese 
Management Programm, Geschäftsfeld Bau- und Ausbau 
Stolberger Straße 84, 50933 Köln 
Tel.: +49 (0)221 5497-215, Fax: +49 (0)221 5497-6215 
www.rudolf-mueller.de  www.bauenimbestand24.de 

 

Kompetenzpartner:  

 AAV - Verband für Flächenrecycling und Altlastensanierung 

 Arbeitsgemeinschaft ökologischer Forschungsinstitute e.V. 

(AGÖF) 

 Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-, Wasser- und 

Rohstoffwirtschaft e.V. (BDE) 

 Berufsverband Deutscher Baubiologen e.V. (VDB) 

 BG BAU - Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft  

 Bundesvereinigung Recycling-Baustoffe e.V. 

 Bundesverband Schimmelpilz-Sanierung e.V. 

 EDI (European Decontamination Institute) 

 fsu Fachverband Sanierung und Umwelt 

 Verein Deutscher Gewerbeaufsichtsbeamter e.V. (VDGAB) 

 Verein Deutscher Ingenieure Gesellschaft Bauen und 

Gebäudetechnik 
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